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b u n d e s g e r i c h s h o f  

B e 8 o b 1 u 1
ZM 657/67

in  der j^tschädigtm gaeeelie

der Frau Butte H

tl itg e r in  und Beeetewe rde fUtererin f

-  ProeeeteerollniloteU gteri M H H t m t l t

da» land Berlin»
v e r tr e te n  disrete den S tm te r  fü r  Inneres, B erlin  51» 
Feterteelliiter P in te  2»

Beklebten und Beecbwerdegegner

LO



Xmr ll*  l iv t le e s a t  ü m  Bundeegeriebtebcft* hat unter
littwlr&usf dee Se^ts^rüttidenten Pm 
bfesteaberg* MmM, von >*©r Mahlea and

Ulid <i%r «>0*»J .;•;h t« r
T t ’-'f* J>1% mk9b3fiILi

IB 4&r ^ltKUQg roa 11. J u l i  1968 
beschloß##»!

Mm Eeviöl*/» #ira eug*lasten*

g f  » a A « -»

13a« m rufuagageriaH t hat di« Klag# sbge#.tee*mf salt 
d e r dl« RXÄgerir* Ansprüche a u f Witwenrente nach ih re s  1957 
an e ia e a  Ifem leiden verstorbeiieii Ebesj&nneti ge ltend  gemcfct 
h a t te .  Pi# itotsebelduag da# B erufungsgerichts beruht au f 
de» G utaabtsa de# ä rz t lic h e »  Sachverständigen, in  dass ä te u e r  
e s  » le b t a l s  wabrsebaiallöfc he»eiebnet ba tte»  das da« B lut­
hochdruck leiden» an dem der V erfo lg te g e l i t t e n  b a t und das 
Uber e in e  Cowaaxaridarea* sa  se in e s  fed g e fü h rt batte»  durch 
d ie  verfolgungabedix^ten Arbeitebedlnguiigeii i a  Auswahl*rungs- 
land* richtunjceebanc vorscfeUssiort wurde« Bar Sachverständige 
h a t te  vielm ehr m ir e in e  abgremsbar« fe raeb iiM eru n g  der 
HrtNirtaiile fü r  w ahrechaißlich geha lten  und fü r  d iesen  f a l l  
e ine»  urmüchliotmn Zmmtmmvfamg m irn b tm  Mwkrmtik.mg m& tod 
abg#le h n t • Der B eru fusgerlch ter l a t  11m au* Itaebtegrttaden 
d a rin  g e fe lg t«  M ess Auffmseong w id ersp rich t d e r Ansicht 4mm 
Buodeag#riebtabofs» d ie  ln  der R»W lf&8# M* Är* 15 abge- 
ftruektaa Entscheidung d& rgelegt le t*  Bei d e r Entscheidung 
darüber» ob in fo lge  d e r VestM»bliMeriBig de« Bluthochdruck- 
le iden»  d e r fed des fe r fo lg te n  frü h e r a ia g e tre te n  is t»  a ls  
daa ebne Verschlimmerung der l a l l  gewesen. wäre* könnt #e in  
Gegensatz zur  A nd oh t  des B erufungsgerichte n ic h t auf e in e r  
«e ltnuea  eoa eiaw» Jah r au.



Vmm b«t der Bundesgerichtshof ln  der Raw t962f 400 Nr# 7 
w r d ffe a t iio R te n  Kntaofeeidung auag*sprach«ft. Aueli ton  
d ie n a r EnteeWeidan« weicht da« U r te il  de» g aasa rr^ rlcb t*  eb*

Mai Ms&f
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